
< DN 200

≥ DN 200

< DN 200

≥ DN 200

< DN 200
≥ DN 200

< DN 200
≥ DN 200

< DN 200
≥ DN 200

< DN 200

≥ DN 200

< DN 200
≥ DN 200

≥ DN 200

< DN 200
≥ DN 200

< DN 200

≥ DN 200

≥ DN 200

< DN 190

< DN 200

ausser Betrieb

ausser Betrieb

übrige Werkleitungen

Werkleitungslegende:
PiezometerP1

Sondierbohrung / BaggerschlitzeB1/96

167892 Höhenfixpunkt

Projekt

Option

Abbruch

Bestehend

Achse Spundwand

Legende:

Holzpfahl l=8.00m, ø30cm, alle 3.00m

öffentliche Beleuchtung
(Kandelaber / Abspannung / inkl. Lage Fundament)

H H

Fernwärme

Abbruch nach Freigabe durch Werke

H

Leerrohr / Hüllrohr

Jaucheleitung

Gas

Telefon

TV

Elektro

Trinkwasser Steuerleitung

Trinkwasser 

Strassenablauf

Sickerleitung

mit Schlammsammler
SAF

Schluckschacht
EST

ausser Betrieb
in Strassenbereich: ø < 200 -> kappen und verschliessen
ausserhalb Strassenbereich: alle kappen und verschliessen

Abbruch
in Strassenbereich: ø ≥ 200 -> verfüllen oder abbrechen

Schmutzabwasser

Regenabwasser

Strassenabwasser

Mischabwasser< DN 200
≥ DN 200

bestehend projektiert Provisorien

Kanalisation

Die Zentralbahn.

Linie 470 / Luzern - Meiringen Gemeinde:
Horw

Bahnhof:

Aenderungen

Dateipfad

Ringgenberg
Niederried

Oberried
Eblingen

Brienz West Brienz Brienzwiler Brünig-Hasliberg

Lungern

Kaiserstuhl
Giswil Sachseln

Sarnen

Alpnach Dorf
Alpnachstad

Hergiswil Matt
Horw

Luzern

Brienzer See

Sarner See

Vierwaldstättersee

Lu
ng

ere
r S

ee

Interlaken

Stansstad
Stans

Dallenwil
Niederrickenbach

Wolfenschiessen

Grafenort

Engelberg

Luzern Allmend

Ewil Maxon

Kriens Mattenhof

Bahnhofstrasse 23
6362 Stansstad

Projektverfasser:

Bauherren:

Gemeindehausplatz 1
6048 Horw

Meiringen

Hergiswil

zb Zentralbahn AG Gemeinde Horw

Der Projektverfasser:Die Bauherren:
zb Zentralbahn AG

Peter Bobak

Gemeinde Horw

Remigi Niederberger

sig. P. Bobak sig. R. Niederberger

Gezeichnet

Geprüft

Massstab

Auftrag Nr.

Format

Plan Nr.

A B C D E F

Auflageprojekt

Aufhebung Bahnübergänge km 3.740 und 3.865
mit Ersatzerschliessung
- PU Wegmatt
- Ausbau Brünigweg
- Ausbau Gleispromenade

-

Emch + Berger WSB AG

Km 3.730 - 4.350

sig. M. Scherer

Martin Scherer

Emch+Berger WSB AG
Ingenieure und Geometer
Rüeggisingerstrasse 41
6020 Emmenbrücke

Werkleitungshinweis
Das Erheben von Werkleitungen ist Sache des Unternehmers. Der Unternehmer hat sich vor Baubeginn über die Lage 
sämtlicher Werkleitungen bei den betreffenden Werken zu erkundigen und diese mit dem Werkeigentümer vor Ort 
zu markieren. Für bestehende Werkleitungen, in den Plänen übernimmt der Projektverfasser keine Gewähr (Lage, 
Vollständigkeit, etc.). Der Unternehmer hat in allen Fällen die tatsächliche Lage durch Sondagen abzuklären.
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Info:
-sämtliche projektierten Kanalisationsleitungen
 sind auf Holzpfählen auszuführen
-Grundlagen für die Planung sind im
 Koordinatensystem LV03


